
Ausstellung in Mittenwalde am 4. und 5. Februar 2023. 

Am  4.  und  5.  Februar  2023  fanden  die  10.  Mittenwalder  Modellbahntage  statt.  Unsere
Sektion Norddeutschland war dazu mit ihrer Modulanlage eingeladen. Am Donnerstagabend
zuvor trafen sich Holger, Bernd F., Peter, Ralf und Axel am ZOB Hamburg, um die Kisten
und Module einzuladen.

Start  war dann am frühen Freitag. Zwischen 13:00 und 13:30 Uhr waren alle Teilnehmer
unserer  Sektion  in  Mittenwalde
eingetroffen.  Nach  einer  freundlichen
Begrüßung  durch  die  Gastgeber
begannen  wir  mit  dem  Aufbau  der
Anlage.
  
 

Unser  Eventmanager  hatte  sich  diesmal
entschieden,  die  westliche  Seite  der
Strecke  von  Oberwald  bis  zum
Scheiteltunnel  aufzubauen.  Gegen  19:30
Uhr war der Aufbau beendet. 

Am Samstagmorgen versammelte sich schon
eine  große  Zahl  von  Interessierten  vor  der
Mehrzweckhalle.  Da  es  draußen  recht  kalt
war (- 3°C), entschied sich der Veranstalter,
die  Wartenden  schon  vor  10:00  Uhr
einzulassen.  Der  Besucherstrom  ließ  an
diesem Tag  kaum nach.  Auch  am Sonntag
konnte  man  sich  über  einen  regen
Besucherandrang freuen. 
Die  zahlreichen  Besucher  zeigten  großes

Interesse  an  unserer  Anlage,  sowohl  an  der
Technik  des  Modellbaus  als  auch  an  der
Landschaftsgestaltung. 
Am Info-Stand konnten wir zahlreichen Besuchern
Auskunft  zur  Arbeit  bei  der  Dampfbahn  Furka
Bergstrecke geben. Fragen gab es vor allem dazu,
wo  die  Strecke  genau  liegt,  wie  man  dorthin
gelangt  oder  wie  man  dort  seinen  Urlaub
verbringen  kann.  Einige  waren  stolz  darauf  zu
berichten,  dass  sie  bereits  einmal  mit  unserer



Bahn gefahren seien oder schon einen Urlaub in die Schweiz geplant hätten. Als Erinnerung
und Anregung für ein Ferienerlebnis nahmen sie unser ausgelegtes Informationsmaterial mit.
Von den vielen Kindern,  die mit  ihren Großeltern oder  Eltern die Ausstellung besuchten,
nahmen 67 an unserem Quiz teil.  Mit viel Enthusiasmus betrachteten sie die Anlage und
versuchten, die Fragen zu lösen. 

Am Sonntagabend begannen wir
ab 17:00 Uhr, die Module wieder
abzubauen  und  zu  verladen.
Gegen 20:00 Uhr  hatten wir  es
geschafft.  Am  Montagmorgen
ging  es  zurück  nach  Hamburg.
Gegen  14:00  Uhr  traf  man  am
ZOB in Hamburg. Ausladen und
Abstellen  des Anhängers  waren
gegen 15:30 beendet.

Fazit: die Ausstellung war sowohl
für den Veranstalter als auch für
uns ein Erfolg. Wir waren erfreut
über die Resonanz der Besucher
auf  unsere  Anlage  und  unsere

Anregungen für ein touristisch interessantes Ziel.


